
Am 02.07. und 03.07 sah ich in den Raistinger Wie-
sen zwei adulte Kuhreiher. Am 11.07. dann nur noch 
einen. In den letzten Jahren besuchte uns sporadisch 
und immer mal nur kurze Zeit diese Vogelart, die  
eigentlich in Afrika zu Hause ist, aber in den letzten 
Jahrzehnten auch nach Südeuropa einwandert.  
Vor allem in Spanien, Italien, Portugal und Südfrank-
reich (Camargue) sieht man sie recht häufig auf 
Weiden und in Feuchtgebieten, wo sie gerne neben 
Weidetieren nach Nahrung suchen, die diese auf-
gescheucht haben. Wer hat nicht schon die schönen 
Fernsehfilme aus Afrika gesehen, wo dieser Vogel 
neben den Elefanten her schreitet und auf Insekten 
wartet.  
Er nistet kolonieweise, meist gemeinsam mit anderen 
verwandten Reihern wie Rallen-, Seiden- und Silber-
reihern, auf Bäumen, Büschen und in Röhricht-

zonen. Kennzeichen: er ist ca. 51 cm hoch und hat 
auf Kopf, Rücken und Halsvorderseite orange braune 
Flecken.  Reinhard Grießmeyer 
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Zwei Kuhreiher auf dem Durchzug

Kuhreiher in den Raistinger Wiesen, Foto: Helene Falk


